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Jnsertionspreis
für die viergespaltene Corpus
Zeile oder deren Raum 15 Pfg

Neelamen
vor dem Tageskalender die drei
gespaltene Corpuszeile oder deren

Raum 40 Pfg

Sir 23 Freitag de S Oktober 188S 8S Jahrgang

Amtlicher Theil

Städtische Kmnmisswne
Verschönerungs Kommissiou

Sitzung am Freitag den 9 Oktober cr
Nachmittags 4 Uhr

im Magistrats Sitzungszimmer Sparkassengebäude
Tages Ordnung

Uebernahme des Hospitalgartens gegen eine entsprechende
Pauschalsumme

Bekanntmachung
Das wegen der bevorstehenden Neuwahl zum Hause der

Abgeordneten aufgestellte Verzeichnis der hiesigen stimmbe

rechtigten UrWähler UrWählerliste wird der Vorschrift
des Z 15 der Allerhöchsten Verordnung vom 30 Mai
1849 gemäß in den Tagen

vom 8 bis iuel 1O d M
innerhalb der Burea istunden in unserem Stadtsekretariat
zur Einsicht der Betheiligten offen liegen

Wer die Aufstellung für unrichtig oder unvollständig
hält muß dies innerhalb dieser drei Tage um so bestimm
ter ebendaselbst zu Protokoll geben oder uns schriftlich
anzeigen als nachträglich Reklamationen nicht berücksichtigt
werden können

Da die Aufstellung des Verzeichnisses auf Grund der
Formulare erfolgt ist welche wir kürzlich den hiesigen
Hausbesitzern beziehentlich deren Vertretern zur Eintragung
ihrer urwahlberechtigten Hausgenossen zugehen ließen fo
empfehlen wir die Einsicht desselben insbesondere Denen
welche zur Zeit der Aufzeichnung vorübergehend von hier
abwesend waren und deshalb bei der Eintragung mög
licher Weise übergangen sein könnten

Halle den 7 Oktober 1885
Der Magistrat

Staude

Bekanntmachung
Der Beginn eines jeden selbstständigen Gewerbebetriebes

ist entweder bei uns schriftlich oder in unserem Steuer
Bureau Zimmer No 17 des Rathhauses mündlich an
zumelden

Gewerbesteuerpflichtig sind auch solche Personen welche
gewerbsweise 3 oder mehrere heizbare möblirte Zimmer
vermiethen und es macht das Gesetz keinen Unterschied
ob die Vermischung von dem Hausbesitzer dem Nutzmiether
oder Jemandem geschieht der die betreffenden Räumlich
keiten selbst gemiethet hat und ob dabei Frühstück Wäsche
und dergl gewährt wird oder nicht

Ferner haben Handwerker sich zur Gewerbesteuer anzu
melden welche ihr Gewerbe im steuerpflichtigen Umfange
betreiben nämlich mit mindestens 2 erwachsenen Gehülfen
oder mit 1 erwachsenen Gehülfen und 2 Lehrlingen oder
mit 3 Lehrlingen ohne erwachsene Gehülfen arbeiten oder
auch außer den Jahrmarktszeiten ein offenes Lager ferti
ger Waare halten

Ob die Gehülfen und Lehrlinge dem männlichen oder
weiblichen Geschlechte angehören ist gleichgültig Als er
wachsene Gehülfen werden im Fall des Zweifels Personen
im Alter über 15 Jahre angesehen wenn dieselben nicht
wirklich noch Lehrlinge sind

Bei Wittwen von Handwerkern wird der zur Fortfüh
rung des Gewerbes angenommene Werkführer als Gehülfe
nicht mitgezählt

Zur Klasse der Handwerker gehören auch Personen
weiblichen Geschlechts welche mit Hülfe von 2 und mehr
Mädchen Kleidungsstücke für Andere gegen Entgelt ver
fertigen Schneiderinnen, Es haben deshalb die Be
treffenden die Anmeldung zur Gewerbesteuer gleichfalls zu
bewirken und nicht erst abzuwarten bis sie zur Zahlung
derselben aufgefordert werden

Wiederholte Kontraventionen und Bestrafungen veran
lassen uns diese gesetzlichen Vorschriften in Erinnerung zu
bringen

Halle a S den 1 Oktober 1885
Der Magistrat

Staude

Bekanntmachung
In Uebereinstimmung mit der im unmittelbaren Staats

dienste bereits seit dem 1 April 1881 getroffenen und
bewährten Einrichtung der vierteljährigen Pränumerando
Zahlung der Besoldungen an die Beamten haben die

städtischen Behörden in ihren Sitzungen vom 18 bezw 28
v Mts beschlossen daß hinfort auch die Gehälter der
etatsmäßig und auf Lebenszeit angestellten hiesigen städ
tischen Beamten und Lehrer vierteljährlich im Voraus zur
Auszahlung gelangen sollen

Hinsichtlich der Vergütungen bezw Besoldungen der auf
Kündigung oder Widerruf angenommenen Beamten der
Probisten und Diätarien behält es bei dem bisher üblichen
Zahlungsmodus sein Bewenden

Halle a S den 3 Oktober 1885
Der Magistrat

Bekanntmachnng
Der Unterricht in den städtischen Fortbilduugs

Schulen während des bevorstehenden Winterhalbjahres
1885/86 beginnt
Sonntag den 11 Oktoberl88S Vormittags 8 Uhr

Der Unterricht wird werktäglich Abends von Vg8 bis
i/zIO Uhr und Sonntags von 8 bis 10Uhr Vormittags
ertheilt

Er umfaßt die Gegenstände Elementares Zeichnen
Deutsch Rechnen Geometrie Physik Französisch Englisch
und Buchführung

Das Schulgeld beträgt 2 Mark für das Vierteljahr
zahlbar im Voraus bei der werktäglich von 8 bis 1 Uhr
geöffneten Steuer Receptur

Die Aufnahme findet gegen Vorlegung der Quittung
von Donnerstag den 8 bis Sonnabend den 1
Oktober cr in der Zeit von 8 9 Uhr Abends
statt und zwar

1 Für die I Fortbildungsschule Tanbenstr lv
in dem Volksschulgebäude ebendaselbst durch Herrn
Rektor Vr Wohlrabe

2 Für die zz Fortbildungsschule Hesmanu
straste 14 in dem Volksschulgebäude ebendaselbst
durch Herrn Rektor Steger

Halle a S, den 6 Oktober 1885
Das Kuratorium der Fortbildungsschulen

Dr Krähe Stadtschulrath

Bekanntmachnng
Der Unterricht in der gewerblichen Zeichenschule

während des bevorstehenden Winterhalbjahres 1885/86
beginnt
Sonntag den 11 Oktober 188Z Vorm 8 Uhr

Der Unterricht wird werktäglich Abends von 8 bis
i/zIO Uhr und Sonntags von 8 bis 12 Uhr Vormittags
ertheilt Derselbe umfaßt Freihandzeichnen Zirkelzeichnen
darstellende Geometrie sowie Fachzeichnen für Bauhand
werker Maschinenbauer und Tischler

Das Schulgeld beträgt 4 Mark für das Halbjahr
zahlbar im Voraus bei der werktäglich von 8 bis 1 Uhr
geöffneten Steuer Reeeptur

Die Aufnahme findet gegen Vorlegung der Quittung
von Donnerstag den 8 bis Sonnabend den
1O Oktober er in der Zeit von bis S Uhr
Abends im Gymnasialgebäude Sophieustr SS
durch Herrn Ingenieur statt

Halle a S den 6 Oktober 1885
Das Curatorium der gewerbliche Zeichenschule

Di Krähe Stadtschulrath

Bekanntmachung
Wegen Herstellung eines Kanals auf dem BMberger

wege von der Ludwigs bis zur Thorstraße wird
genannte Straßenstrecke vom 8 d M ab bis zur Fertig
stellung der betreffenden Arbeiten für den Fahr und
Reitverkehr gesperrt

Halle a S den 7 Oktober 1885
Die Polizei Verwaltung

Steckbrief
Der zu Polleben am 20 April 1839 geborene zuletzt

hier aufhältige Cigarrenmacher Wilhelm Lutze ist nach
verbüßter zweijähriger Zuchthausstrafe am 26 August cr
auf zwei Jahre unter Polizeiaufsicht gestellt hat sich von
hier nach Halberstadt abgemeldet ist aber dort nicht ein
getroffen und entzieht sich der Polizeiaufsicht Es wird
um gefällige Mittheilung des Aufenthaltes des Lutze hier
durch ersucht

Personalbeschreibung Größe 1,65 m Haare
blond Stirn gewölbt Augenbrauen blond Augen
blau Nase und Mund gewöhnlich Zähne gesund
Bart rafirt Kinn rund Gesicht rund Gesichtsfarbe

gesund Statur untersetzt Besondere Kennzeichen auf
beiden Armen Sommersprossen

Halle a S den 2 Oktober 1885
Die Polizei Verwaltung

Steckbrief
Gegen den Kesselschmied Friedrich Wüstemann aus

Giebichenstein geboren am 13 Juli 1857 zu Elende bei
Nordhausen welcher flüchtig ist soll eine durch vollstreck
bares Urtheil des Königlichen Landgerichts zu Halle a/S
vom 18 Mai 1885 erkannte Gefängnißstrafe von vier Mo
naten vollstreckt werden Es wird ersucht denselben zu
verhaften und in das Gerichts Gefängniß zu Halle a S
abzuliefern

Halle a S den 3 Oktober 1885
Der Königl Erste Staatsanwalt

von Moers

Nichtamtlicher Theil

Halle den 8 Oktober
In Bezug auf die braunschweigische Regent

schaftsfrage wird der Braunschweigischen Landesztg
von wohlunterrichteter Seite aus Berlin berichtet daß die
zwischen dem Regentschaftsrathe und der Reichsregierung
gepflogenen Verhandlungen dahin geführt haben daß mit
Zustimmung des Kaisers Prinz Albrecht von Preußen
dem brauuschweigischen Landtage zum Regenten vorgeschla
gen werden soll

Jm österreich Abgeordnetenhaufewurdeseitens
der Linken eine Interpellation eingebracht über die künf
tige Haltung der Regierung gegenüber den nationalen
Kämpfen in Böhmen Der Abgeordnete Rieger brachte
gleichfalls eine Interpellation wegen der Exzesse in Böh
men ein und richtete an die Regierung die Anfrage welche
Maßregeln sie zu nehmen gedenke um den ungestörten
Verkehr beider Nationalitäten sicher zu stellen Die Re
gierung legte einen Gesetzentwurf vor betreffend die Ver
längerung der zeitweiligen Einstellung der Schwurgerichte
in Wien Korneburg und Wiener Neustadt

Die Vorgänge auf dem Dresdener Turnfeste
Beseitigung eines von ungarischen Turnern gespendeten

Kranzes von der Rednertribüne bildete den Gegenstand
einer Interpellation im ungarischen Abgeordnetenhause
Der Abg Olay hat an den Ministerpräsidenten Tisza die
Frage gerichtet ob derselbe geneigt sei von der hierfür
in erster Reihe verantwortlichen sächsischen Regierung Ge
nugthuung zu fordern Herr Olay ist offenbar ein gro
ßer Spaßvogel

Das Resultat der Wahlen in Frankreich ist noch
nicht vollständig ermittelt weil in Paris noch immer ge
zählt wird wobei es sehr bunt zugehen soll Eine abso
lute Mehrheit haben in Paris bis jetzt nur erlangt die
Republikaner Lockroy Floquet de la Forge Brisson und
Allain TargS sowie die Radikalen Barodet Clemeneeau
und Raspail Die neuerdings aus Tonking eingelaufenen
Meldungen sind nichts weniger als geeignet die Lage
der Republikaner zu verbessern Darnach sollen die
Schwarzflaggen sich unter chinesischer Führung neu for
mirt und starke Positionen bezogen haben und man er
wartet ernsten Widerstand von dieser Seite Das wird
wieder neue Opfer kosten und die Libertö meldet denn
auch bereits daß der Marineminister Kreditforderungen
für Madagaskar Obock Rothes Meer und Tonking vor
bereite Präsident Grevy empfing heute Nachmittag den
Ministerpräsidenten Brisson und den Minister des Innern
Allain Targs und prästdirt morgen einem Ministerrathe
Bis jetzt demissionirte kein Minister

Die Polit Cor meldet aus bulgarischer Quelle
aus Philippopel Die Nachricht daß der Sultan bereit
sei den Fürsten als Generalgouverneur von Ostrnmelien
anzuerkennen wird hier sehr dankbar aufgenommen Der
Anschauung maßgebender bulgarischer Kreise zufolge bleibe
jedoch als Bedingung festzuhalten daß das organische
Statut Ostrumeliens außer Krakt gesetzt und die große
Nationalversammlung einberufen werde um die Verfassung
zu revidiren ein gleichmäßiges Regierungssystem für beide
Länder einzuführen und die erforderlichen Kredite zur Be
zahlung des Tributs und der rückständigen Schulden an
die Pforte zu genehmigen



Die rumelischen Delegirten Tschomakoff und Hadji Pe
troff sollen dem Vernehmen nach beauftragt sein der
Pforte Aufklärungen über die rumelischen Ereignisse zu
geben

Ueber das Memorandum welches die Botschafter in
Konstantinopel ausgearbeitet haben läßt sich das Berl
Tagebl aus Rom telegraphiren Man versichert daß
die Sprache dieser Deklaration ungemein fest und energisch
sei Sie bekräftige den ernsten Willen der europäischen
Mächte an dem Berliner Frieden in keiner Weise rütteln
zu lassen In dem Dokument wird das kalt sLooraxli
welches der Fürst von Bulgarien geschaffen zu haben
glaubt in sehr scharfer Weise verurtheilt und es wird so
gar als die Pflicht Europas hingestellt durch ein ein
müthiges Vorgehen die Wiederholung solcher Auflehnung
gegen die besiegelten Beschlüsse des europäischen Areopags
unmöglich zu machen Damit wird mit ziemlich deut
licher Anspielung auf die anderen kleinen Balkanstaaten
und ihre Aspirationen den Wünschen und Kompen
sationsforderungen die sich in Belgrad und Athen und
sonstwo an die Oeffentlichkeit gewagt das Todesurtheil
gesprochen

Die zuerst in der englischen und dann in der übrigen
europäischen Presse verbreitete Erzählung über eine Ver
schwörung an welcher der ehemalige Großvezier Said
Pascha sowie der Marschall des Palastes und ehemalige
Kriegsminister Ghazi Osman Pascha theilgenommen hätten
und sich in Folge dessen als Gefangene im Jldizpalast
befänden ist in jeder Beziehung vollständig unwahr und
erfunden Said Pascha ist gestern in Varna eingetroffen
und wird sich mit dem Lloyddampser nach Konstantinopel
einschiffen

Wie groß die Achtung der Türken vor der deutschen
Macht ist davon erzählt der Korrespondent der M Allg
Zeitung in Konstantinopel folgendes Geschichtchen Er
schreibt unter dem 3 Oktober Seit vorgestern ist der
deutsche Botschafter Herr von Radowitz wieder eingetroffen

seine Rückkehr wurde von allen Seiten sehnlichst erwartet
Im Palais muß die Noth recht groß gewesen sein denn
die Furcht vor den Bulgaren überwog die Cholera Angst
ein Kaiserliches Jradü kürzte die Quarantäne welche gegen
Varna und Odessa besteht um die Hälfte nur damit der
deutsche Botschafter einen Moment früher zur Stelle sei
und mit aufgezogenen Flaggen begrüßte der Jildizköschk
den vorüberfahrenden Retter Dem Gefühl daß nur aus
Deutschland das Heil kommen könne daß nur die un
eigennützige Vermittelung dieser vielgeschmähten Macht den
Frieden des Ostens zu erhalten vermöge wird sogar von
unserer durchweg deutschfeindlichen periodischen Presse rück
haltlos Ausdruck gegeben

Der Morningpost zufolge ist die Auflösung des
englischen Parlaments für den 1 k M in Aussicht ge
nommen Der Standard will wissen Lord Salis
bury werde in der Rede welche derselbe heute in New
port hält sich dahin aussprechen die Vereinigung Bul
gariens und Ostrumeliens könne nur in einer Form ge
nehmigt werden welche die Autorität des Sultans intakt
erhalte Den Ansprüchen anderer Nationalitäten auf Ent
schädigung oder Grenzberichtigung werde kein Vorschub
geleistet werden

Der längst erwartete Zusammenstoß der Abessynier
und Aufständischen im Sudan hat stattgefunden Ein
Telegramm Markopoli Bey s aus Asmara vom 29 v Mts
an den Oberst Chermside bestätigt daß die Abeffynier
einen großen Sieg über die Ausständischen unter Osman
Digma errungen haben und daß die Aufständischen 3000
Mann auf dem Schlachtfelde ließen Unter den Tsdten
befinde sich Osman Digma selber dessen Leiche identifi
zirt worden sei Die Abessynier hätten gleichfalls schwere
Verluste erlitten Es sollte uns wundern wenn Osman
Digma der bereits ein halbes Dutzend Mal gestorben ist
nicht demnächst abermals stirbt

Der Moskauer Ztg zufolge nimmt die unter dem
Vorsitz des Grafen Pahlen tagende russische Juden
Kommission demnächst ihre Sitzungen wieder auf An
denselben werden auch die Senatoren Mordwinosf und
Palowtzeff theilnehmen Von den bisherigen Ergebnissen
der Berathungen dieser Kommission ist bis jetzt keine
Seite befriedigt gewesen

Telegraphische Nachrichten

Berlin 8 Oktober Im Prozeß Graef
und Genossen sind sämmtliche Angeklagte frei
gesprochen worden

Wien 7 Oktober Das Telegraphen Korrespondenz
Bureau ist zu der Erklärung ermächtigt daß die Nach
richten wonach angeblich Vorkehrungen zur Mobilisirung
von Truppen und zur Ausrüstung von Kriegsschiffen ge
troffen werden sollen jeder Begründung entbehren

Rom 7 Oktober Gestern sind in der Provinz Pa
lermo 125 Personen an der Cholera erkrankt und 71 ge
storben davon in der Stadt Palermo 105 erkrankt und
60 gestorben In den Provinzen Ferrara Genua Massa
e Carrara Parma Reggio Emilia und Rovigo erkrankten
11 und starben 8 Personen an der Epidemie

Tages Chronik
Der Kaiser nahm im Laufe des gestrigen Tages

in Baden Baden Vorträge entgegen und arbeitete mit dem
Gesandten Wirkl Geh Legationsrath von Bülow Das
Diner nahm Se Majestät bei dem Fürsten von Fürsten
berg ein Der Aufenthalt des Kaisers daselbst dürfte sich
bis zum 20 Oktober ausdehnen

Der Kronprinz und seine Familie treffen am 16

d Mts aus Italien in Potsdam ein wo am 18 d M
der Geburtstag des Kronprinzen gefeiert wird

Die am 10 d Mts beginnende Session der Gene
ralsynode wird etwa 14 Tage dauern Die Vorlage
wegen des kirchlichen Reliktenwesens wird die Synode
diesmal noch nicht beschäftigen weil die Vorarbeiten noch
nicht abgeschlossen sind So berichtet die Magdeb Ztg
Die Kreuzzeitung vernimmt dagegen daß nach wie vor
beim Kirchenregiment die Absicht bestehe das Wittwen
und Waisengesetz der Generalsynode vorzulegen

Das Landes Oekonomie Kollegium tritt nach
den Landtagswahlen vom 7 bis 9 November in Berlin
zusammen Auf der Tages Ordnung steht eine Vorlage
betreffend eine Enquete über die Lage der landwirthschaft
lichen Verhältnisse

Die ungünstigen Ergebnisse der jüngsten Prüfungen
für den Einjährig Freiwilligendienst haben den Wunsch
nach Herabminderung der Erfordernisse für die Berechti
gung zum Einjährig Freiwilligendienst wieder hervortreten
lassen Es besteht indeß keine Aussicht daß demselben
stattgegeben werden wird Zudem ist es fraglich ob eine
Abänderung der bestehenden Vorschriften einseitig durch
die Militärverwaltung angeordnet werden kann da das
Reichsmilitärgesetz ausdrücklich bestimmt Ein Gesetz wird
die Vorbedingungen ergeben welche zum Einjährig Frei
willigendienst berechtigen

Ein Fest seltener Art beging das industrielle Städt
chen Wermelskirchen in der Nähe Elberselds die tau
sendjährige Jubelfeier seiner Gründung Die Feier stützt
sich auf Akten des ehemaligen Andreasstiftes in Köln
denen zufolge der Kölner Bischof Willibert oder Weribert
870 889 zu Ehren des Apostels St Bartholomäus

in Wermelskirchen eine Kirche hat erbauen lassen womit
der Grundstein zu dem Orte gelegt wurde Ein in gro
ßem Maßstabe vorgesehener historischer Festzug bildete den

Glanzpunkt der Feier
Vorgestern Nachmittag in der fünften Stunde hat

sich im Rathhause in Berlin ein Unfall ereignet bei dem
durch eine glückliche Fügung der Verlust von Menschen
leben nicht zu beklagen ist Einer der Gasmotoren für
die elektrische Beleuchtung sollte in Betrieb gesetzt werden
und es erfolgte beim Anfeuern desselben eine heftige Gas
explosion Jedenfalls so meldet das B T war ein
Zuleitungsrohr geplatzt was eine nähere Untersuchung
ergeben muß Eine große eiserne Platte auf welcher ge
wöhnlich der Ingenieur des Hauses Herr Thieme zu
stehen Pflegt wurde durch die Gewalt der Entladung
gegen die Decke geschleudert und vollständig krumm gebo
gen Wäre der Vorfall zwei Minuten früher erfolgt so
würde der Ingenieur der sich zu dieser Zeit auf der
Platte befand unfehlbar zerschmettert worden sein Die
Gattin des Kastellans vom Rathhause Frau Bandemer
befand sich im Augenblick der Entladung in der in der
Nähe des Maschinenraumes gelegenen Waschküche ihrer
Wohnung Der heftige Knall und der Luftdruck betäub
ten sie derart daß sie längere Zeit besinnungslos blieb

Chemnitz 7 Oktober Sozialisten Prozeß
Die Verlesung der sehr eingehenden Entscheidungsgründe
nahm mehr als eine halbe Stunde in Anspruch Die
Freisprechung gründet sich darauf daß keines der vier
zur Verurtheilung gemäß der Anklage unumgänglich noth
wendigen Thatbestandsmomente als durch die Ergebnisse
der Beweißanfnahme erbracht anzusehen sei nämlich der
Nachweis daß 1 innerhalb der sozialdemokratischen Partei
eine Verbindung existire daß 2 deren Dasein Verfassung
oder Zweck vor der Staatsregierung geheim gehalten
werden soll daß 3 zu den Zwecken oder Beschäftigungen
dieser Verbindung gehöre Maßregeln der Verwaltung oder
Vollziehung von Gesetzen durch ungesetzliche Mittel zu
verhindern oder zu entkräften und daß 4 die Angeklagten
an einer solchen Verbindung Theil genommen haben
Sämmtliche Angeklagten wurden freigesprochen
uud die Kosten des Prozesses auf die Staats
kasse übernommen

In arge Verlegenheit gerieth am Sonnabend Nach
imttag der Kassenbote einer Berliner Bank Derselbe hatte
in der großen Frankfurterstraße eine Zahlung zu leisten
und vermißte dabei plötzlich seine Brieftasche mit 4300 Mk
Inhalt Er wußte nicht wo und wie ihm dieselbe ab
handen gekommen sein konnte In seiner Angst lief er
zunächst nach dem Bureau der neuen Pferdebahn Gesell
schaft deren Strecke er vom Molkenmarkt bis zur kleinen
Frankfurterstraße benutzt hatte um sich zu erkundigen ob
dieselbe etwa in der Pferdebahn gefunden und abgeliefert
worden sei Dies konnte nun nach Lage des Dienstes
noch nicht geschehen sein Der Verlirer begab sich nun
auf die Suche nach dem Wagen in welchem er gefahren
den er sich aber nicht gemerkt hatte Nach längerem Su
chen fand er den rechten wieder und erhielt zu seiner
Freude vom Schaffner die Brieftasche nebst Inhalt zurück
Der Finder erhielt von Verlierer den Betrag von 15 Mk
als Belohnung

Die Nationalgalerie in Berlin ist im Besitze von
zwei Gemälden des Professors Graef Das eine betitel e
sich Vaterlandsliebe im Jahre 1813 und stellt eine Epi
sode aus den großen Tagen der Erhebung gegen die Fremd
Herrschaft dar Ferdinande von Schmettau verkauft da sie
nichts Werthvolleres besitzt ihr reiches wundervolles
Haar im Hintergrunde tauschen Frauen ihre goldenen
Ringe gegen eiserne aus Das zweite Bild ist ein Por
trait des Generalfeldmarschalls Grafen von Roon Der
schneidige General und Kriegsminister steht in aufrechter
Haltung da die rechte Hand ruht auf mehreren Akten
von denen die oberste das Hauptwerk Roon s bezeichnend
die Aufschrift Reorganisation der Armee zeigt

Betreffs der braunschweigischen Erbschaft ist jetzt auch

der König von Sachsen der Streitverkündigung des Her
zogs von Cnmberland an die Stadt Genf als Erbin des
Herzogs Karl auf envent Mitverurtheilung beigetreten
In Folge dessen hat der General Prokurator der Stadt
Genf welcher die betreffende Zustellung besorgte an das
Braunschweiger Gericht ein Schreiben gerichtet in welchem
er erklärt die Stadt Genf weigere sich irgend etwas in
der Waisenhausprozeß Angelegenheit zu zahlen Von pro
zessualischem Werthe ist jene Erklärung in dieser Form
noch nicht da Genf bisher einen Prozeßbevollmächtigten
nr sich nicht ernannte

Vor Kurzem wurde die Bevölkerung von Braunschweig
durch eine in der Nachbarschaft verübte Gewaltthat in
Aufregung versetzt Ein Zigeunerweib war von Mitglie
dern der Bande welcher es angehörte nach vorherge
gangenen Streitigkeiten mit einer eisernen Stange er
chlagen worden Als der That verdächtig wurden zwei

Zigeuner Vater und Sohn in Haft genommen und
vorgestern wegen Todtschlags zu sechs Jahren Zuchthaus

verurtheilt Die Verhandlung warf ein eigenthüm
liches Licht auf die Verhältnisse dieser umherziehenden
Banden

Nach einem Telegramm aus Warschau ist der Di
rektor der Abtheilung der polnischen Bank in Wloelaweck
Namens Krzeczkowski nach Entwendung von 80,000 Rubel
am 5 ds Mts flüchtig geworden und wird steckbrieflich
verfolgt Derselbe befindet sich im Besitze eines Passes
auf den Namen Kaufmann Boleslaw Grombczewski und
hat sich wahrscheinlich seinen Schnurrbart abrasiren lassen

Das gestohlene Geld war in vier Packeten jedes zu
20,000 Rubel verpackt

Ueber die vorgestern mitgetheilte Dynamit Explo
ion in Dux schreibt das Prager Abendblatt Laut

amtlicher Anzeige ist gestern Sonntag Morgens zwischen
3 und 4 Uhr an der Stirnseite der Pack schen Bierhalle
in Dux eine heftige Dynamit Explosion erfolgt so daß
nicht nur in diesem Hause die Fenster und Thüren im
Parterre und ersten Stockwerk zertrümmert sondern selbst

in einer Entfernung von 150 Schritten die Fenster der
in der Brüxer Vorstadt gelegenen Häuser zerbrochen
wurden Der Knall wurde eine halbe Stunde weit ge
hört Zur Ergreifung des Attentäters wurden umsas
ende Erhebungen eingeleitet Leider wird auch dieser

Fall von beiden Nationalitäten ausgebeutet Die Deut
schen behaupten daß die Czechen künstlich ein Königin
hof hätten bereiten wollen die Czechen beschuldigen ohne
Weiteres die Deutschen

Gelegentlich der Achenbach Feier in Düsseldorf ist
auch ein anderer bedeutender Künstler Deutschlands mit
hohen Ehren ausgezeichnet worden Der Stistungsrath
der Peter Wilhelm Müller Stiftung zu Frankfurt a M,
bestehend aus den Herren L August Müller in Ant
werpen Dr Hans Müller in Frankfurt a M, Dr
Eugen Lucius in Frankfurt a M Oberhofbibliothekar
Prof Dr Wilhelm Brambach in Karlsruhe und Norbert
Schrödl in Frankfurt a M hat im Verein mit den von
ihm erwählten Preisrichtern den Herren Professoren An
dreas Achenbach Düsseldorf Hermann Baisch Karlsruhe
und Anton v Werner Berlin beschlossen dem gefeierten
Meister Professor Adolf Menzel in Berlin einen Ehren
preis von 9000 Mark und die goldene Peter Wilhelm
Müller Medaille für höchste Leistungen auf dem Gebiete
der Malerei während der letztverflossenen fünfzehn Jahre
zuzuerkennen Die Preisrichter traten in Düsseldorf bei
Andreas Achenbach zusammen

Die Straßburger Post schreibt In weiteren
Kreisen der Landeshauptstadt ist gegenwärtig ein Geschicht
chen in Umlauf welches wenn es wirklich auf Wahrheit
beruht wohl verdiente in einer neuen Auflage der Er
zählungen über die lustigen Streiche der Schildbürger ein
Plätzchen zu finden Die Kaiserliche Tabakmanu
faktur soll so erzählt man es im Dränge der
Geschäfte vergessen haben die Eintragung ihrer Fabrik
marke der bekannten schwarzen Hand welche auf dev
Verpackung der von der Manufaktur erzeugten Waaren
angebracht war erneuern zu lassen Von dieser Vergeß
lichkeit Gebrauch machend soll so erzählt man weiter

ein anderer Tabakfabrikant das bisher von d r Ma
nufaktur benutzte Zeichen für sich gewählt und der Ma
nufaktur mittels eingeschriebenen Briefes höflich kundge
than haben sie möge sich hinfürder der Benutzung seines
Zeichens bestehend aus der bekannten schwarzen Hand
fein säuberlich enthalten Darauf soll so erzählt man
weiter in der Manufaktur ein großes Erstaunen Platz
gegriffen haben welche Gemüthsbewegung dazu führte
daß man das Gesetz über den Markenschutz vom 30 No
vember 1874 einmal durchlas und dort im 5 die Stelle
fand Von Amtswegen erfolgt die Löschung des Zeichens
wenn feit der Eintragung desselben ohne daß dessen wei
tere Beibehaltung angemeldet worden oder seit einer
solchen Anmeldung ohne daß dieselbe wiederholt worden
zehn Jahre verflossen sind Was denn auch wirklich ge
schehen sein soll Angesichts des zahlreichen aus juristisch
technisch und kaufmännisch gebildeten Mitgliedern bestehen
den Stabes von Beamten über welchen die Kaiserliche
Tabakmanufaktur im Gegensatze zu den in dieser Be
ziehung weit ungünstiger gestellten Privatunternehmen ver
fügt erscheint das Geschichtchen natürlich völlig unglaub
lich Trotzdem wird es hier verbreitet geglaubt nnd zur
Unterlage von ungünstigen Beurtheilungen des Staats
betriebes gemacht Um den letzteren die Spitze abzu
brechen halten wir es für angezeigt die Geschichte aus
dem schlüpfrigen Boden des Geredes herauszuheben und
hier festzunageln damit die zuständige Behörde in die
Lage gesetzt wird die Angelegenheit klarzustellen

Die Sprengung des Flood Rock welcher die soge
nannte Hallgate Einfahrt in den New Iorker Hafen von



Long Island Sund her so schwierig macht soll nächsten
Mittwoch erfolgen Seit 9 Jahren arbeitet man an der
Minenlegung der Felsen ist von Kammern durchzogen
die seit Juli 1884 nach und nach geladen sind und etwa
275 000 Pmnd Dynamit in 45000 Patronen enthalten
Die Sprengung am Mittwoch wird vermittels eines auf
dem Flood Rock ausgestellten Detonnators geschehen der
mit einer elektrischen Batterie am Lande in Verbindung
steht Man vermuthet daß der ganze Felsen zermalmt
werden wird ohne daß das Wasser ungewöhnlich aufge
regt wird wenigstens nicht weiter als im Umkreise von
1000 Fuß Nachdem die Trümmer bei Seite geschafft
sind hofft man einen Kanal von 26 Fuß Tiefe bei
Niedrigwasser herzustellen Flood Rock und die anstoßen
den vom Wasser bedeckten Riffe haben einen Umfang von
9 Acres Die Arbeiten im Hall Gate haben bis jetzt 3
Millionen Dollars gekostet

1 reihig 3,50 Mk
2 reihig 4,50 Mk
3 reihig 5,50 Mk
Ireihig II Qual 2,50 Mk
echte Jett Brochen v 75 Pf an,
echte Jett Medaill v 1,50 Mk an
echte Jett Armbänder v 2 Mk an
echte Jett Ohrringe v 75 Pf an

k NM Halle a S
Leipzigerstratze S1

kapvtvll
in den neuesten Dessins und geschmackvollsten
Ausführungen empfiehlt zu bekannt billigen
Preisen

4S gr Mrichstratze 4S

Tageskalmdtr
Bibliotheken Bibliothek der Kaiserl Leopold Karol Akademie

Dsmplatz Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 2 g Königl
Nnivsrsitäts Bibliothek Friedrichstraße Täglich außer Sonn
tags von 9 bis 1 Uhr geöffnet in den zwei letzten Dienststunden werden
Bücher ausgeliehen resp abgenommen Marien Bibliothek am Markt
Sonnabends von 2 3 Uhr Nachmittags Volksbibliothek Rathhaus
Sonntags v 11 12 Uhr Dienstag und Freitag Abends von 7 8 Uhr

Patentschriften Lesezimmer Magdeburgerstraße 4 1 Treppe uuentgeldlich
geöffnet Wochentags von 8 12 Vormittags und 2 6 Nachmittags
Sonntags von 10 12 Vormittags Sonnabends geschlossen

Städtische Anstatt sür Arbeitsnachweis,mg Inspektor Merten Arbeitsanstalt
Bervflegnngsstatio 1 für fremde Reisende ebendaselbst

Museen Archäologisches Museum Berggaffe Mittwochs und Sonnabends
11 12 Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
u Alterthumskunde unentgeldlich geöffnet Sonntag Dienstag n Donnerstag

von 11 1 in der ehemaligen Residenz Domgaffe 5 Montags und
Freitags von 11 1 gegen Losung einer Eintrittskarte von SO Pfg M

Herberge zur Heimath Mauergasse 6
Feuer Meldestelle Polizei Wachtstnbe
ausmiinnischer Verein Ab 8 94 französische Sprache und Schnellfchön
schreibunterricht im Vereinslokale

Kaufmännischer Verein Frohsinn Ab 8 im Cafe David
Physikalisch technischer Club Vereinslokal Goldene Kette alter Markt Ab 8
Schachllub Ab 8 im Hotel zum Kronprinz Part
Englischer Klub Ab 8 im Hotel zur Stadt Hamburg
Hall Bicycle Clnb Sitzung Vereins und Uebnngsfahren 8j Uhr Abends

in Freibergs Garten
Gesangverein Myrthe Ab 84 Uebimgsstunde im Paradies
Postverei Ab 8 im Reichskanzler
Gesangverein Siingerkreis Ab 8 10 Uebungsstunde kl Klausstr 8
Gesangverein Frenndschaftsbunv Ab 8 im Reichskanzler
Teutscher Männer Gesangverein 8 11 Uhr im Restaurant zum Eiskeller
Cither Clnb Alpenrose Ab jg Uebungsstunde in den Drei Schwänen
Kegel Klub Alter Schwede Ab 8j in Bölke s Restaurant
Segelratten Ab 8 im E Danneberg schen Restaurant

Halle scheS vollsva Leipzigerstr 6 Geöffnet von Morgens 9 8 AbeudS
Einzel Bad IS Pfg

Standesamt Halle a S
Meldung vom 6 Oktober

Aufgeboten Der Kaufmann Carl Gottlob Bergmann und
Juliane Emilie Jda Walther Sömmerda Der Sattler
August Friedrich Wilhelm Hoffschmidt Lsndwehrstr 11 und
Auguste Marie Antonie Louise Wagner Steinweg 34 Der
Schneider Carl Otto Bergner Bernburgerstraße 26 und Hen
riette Emilie Rammelt Henriettenstraße 12s

Eheschließung Der Hilfsbremser Julius Emil Stakelbeck
Merseburgerstraße 1V und Christiane Marie Auguste Amalie
Lorenz Hallgasse 7 Der Schlosser Ludwig Friedrich Scheibe
Weingärten 17 und Therese Lisette Emma Hille Oberglancha 38

Der Rentier Constcmtin Hermann Robert Stoy Lauren
tiusstraße 16 und Friederike Amalie Marie Auguste Müller
Moritzzwinger 3 Der Korbmacher Otto Leopold Klausthor
Vorstadt 13 und Christiane Therese Apel Zapfenstraße 13
Der Kaufmann Carl Wilhelm August Haber Leipzigerstraße 8
und Elise Emilie Zeiß gr Ulrichstraße 17

Geboren Dem Tapezierer Reinhold Fröhlich gr Wall
straße 24a ein Sohn Wilhelm Karl Dem Schlosser Paul
Albrecht Fleischergasse 40 ein S Otto Paul Dem Schuh
macher Hermann Cotte Langestraße 22 eine T Anna Emma

Dem Drechsler August Behle Ludwigstr 5 eine Tochter
Margarethe Dem Mechanikus Richard Fetter Königs
platz 6 ein S Karl Franz Paul Dem Bäckermstr Otto
Senff Leipzigerstraße 38 ein S Gustav Friedrich Enrt
Dem Techniker Rudolf Lüdecke Beefenerstr 6 eine T Louise
Margarethe

Gestorben Des Bahnarbeiter Otto Müller T Bertha
Emma 10 M 27 T Bechershof 2 Des Schneider Carl
Bornath S Carl Gustav Hermann 4 M 17 T gr Klaus
straße 12 Des Schneidermeister Otto Schlenzig T Bertha
10 I 15 T Klausthorstraße 15

Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 3 Oktober

Geboren Dem Maurer F G Lohmann ein S August
straße 6

Gestorben Des Fuhrmanns Ch H Hennig Sohn 2 I
10 M 9 T Diphtherie Brunnenstraße 31

Meldung vom 5 Oktober
Eheschließung Der Lehrer F W E Heintze und A E

B Stridde Schulgasse 4 und Brunnenstraße 3

Meldunq vom 6 Oktober
Eheschließung Der Tischler W A H Rensch und A C

M Henfchke Halle a S und Hohestraße 19

Standesamt Trotha
Aufgeboten Am 22 Sept Der Schlosser Gottlieb Hntans

Trotha und Hedwig Schubert Neustadt a d Orla Der
Gutsbesitzer Carl Brömme Trotha und Jda Richter Heideloh

Am 23 Sept Der Maurer Carl Trommer Nietleben und
Wilhelmine Boost Trotha Am 30 Sept Der Fabrikarb
Carl Richter Trotha und Charlotte Hagen Halle a S
Am 2 Oktbr Der Mühlenbesitzer Alexander Wöpke Trotha
nnd Elise Hädicke Priester

Geboren Am 26 Sept Dem Zimmermann Wilhelm De
Parade ein S Trotha

Gestorben Am 2 Okt Des Maschinenmstr Carl Kutscher
T Marie 9 I 2 M 20 T Scharlach Trotha Am3 Oktbr Des Maschinenmstr Carl Kutscher T Anna 2 I
6 M 14 T Scharlach Trotha Der pens Chausseegeld
erheber Christoph Hellmuth 72 I Altersschwäche Trotha
Am 4 Okt Des Zimmermann August Sturm S Carl 3 M
18 T Stickfluß Trotha

Kirchliche Anzeige
Der Kindergottesdienst in der Marienkirche muß für

die nächsten zwei Sonntage 11 und 18 Oktober ausfallen
wird aber vom 25 Oktober ab seinen ununterbrochenen Fort

gang nehmen v FörsterSynagogen Gemeinde
Freitag Abend 5 Uhr und Sonnabend früh 9 Uhr Probe

gottesdienst des Herrn Cantor M Manes aus Wongrowitz

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes

Dat St
Baro
meter

mm

Thermometer
nach

Lslsius Rsaiim

Feuch
tigkeit

dcr
Luft

o

Wind Wette

7 /10 2 Uhr 746,0 11,3 9 0 78 SV wolkig

8 Uhr 752 0 8 1 6 5 80 klar

8 /10 7 Uhr 755 0 6,3 5,0 90 XV heiter

Uebersicht der Witterung
Ein tiefes Minimum welches gestern Abend über England

sich entwickelte liegt über Dänemark über Westdeutschland
stürmische südwestliche bis nordwestliche Luftbewegung mit
Regenwetter verursachend In Deutschland ist fast allenthalben
Regen gefallen im Westen in erheblicher Menge in Wilhelms
haven 22 mm in Münster 31 in Karlsruhe 36 mm An der
deutschen Nordseeküste stellenweise auch an der Ostsee fanden
gestern Gewitter statt Die Temperatur ist in Deutschland
außer im Nordosten gestiegen

Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannteu
Städten folgende Petersburg j 7 Hamburg j 8 Mein
i 3 Karlsruhe s 13 München j 11 Chemnitz j 13 Berlin 13
Paris 13

Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 7 Oktober
Abends 1,84 am 8 Oktober Morgens 1,86

Mater o l jp/jg
Freitag den 9 Oktober

Neues Theater Don Juan
Altes Tbeater Der wunde Fleck
Carola Theater Boccaccio

1 Klaffe 173 Königl Prentz Lotterie
Ziehung vom 7 Oktober 1885

Ohne Gewähr
1 TagPd dk Gewinn Sber K0 Mark sind den betreffenden Nummern iu

Parenthese beigefügt
S8 12b 9 AX 21 393 431 52 6b 84 85 563 630 90 56 701 8 13 42

30 909 62 1007 103 93 90 241 72 346 400 30 59 90 506 40 45 68
9K 726 835 35 S2 KI 929 2023 74 183 292 90 94 99 416 24 32 94 96
LSI 88 701 5 34 847 64 90 906 43 44 Z004 20 25 70 131 48 211 331
3S 5 416 77 567 652 87 93 781 900 19 405 0 160 67 216 22 28 53
b4 396 493 99 503 73 94 6S9 61 90 710 19 52 53 70 87 90 844
96 97306S 158 246 343 78 463 537 68 79 642 59 926 85 S0S1 93 205 69
88 319 33 63 83 453 3 94 150 551 75 686 758 874 7074 150 152 77
85 92 151 325 43 81 479 635 82 706 11 90 97 836 50 82 941 69 90
72 8027 65 93 155 150 222 31 41 44 98 312 24 68 180 453 81 85
90 520 42 86 6 1 792 825 30 73 9038 56 124 217 27 52 326 32 41 42
53 76 76 80 92 120 522 41 90 654 68 72 74t 90 50 86 94 850 90
80 916 62 77005 120 191 201 57 338 66 84 120 413 42 54 526 31 1a0
42 8t 88 6u3 13 23 91 709 85 t90 864 11004 10 102 90 07 301
404 5 17 503 47 180 74 180 665 97 703 20 27 816 41 48 90 S43
SV 88 93 12069 150 95 180 136 280 83 357 61 62 406 15 759 814
16 38 9ch 55 985 90 13048 1l9 45 237 51 69 322 20 29 86 419 150
34 V8 00 534 91 874 140U2 90 7 30 90 191 227 300 120 4 87 4Io
506 9 699 721 54 887 929 57 90

15000 21 45 53 84 Ku 91 173 224 55 56 98 90 315 19 99 439 44
545 6u2 34 75 94 777 83U 90 36 95 948 64 K00t 68 80 114 37 67
80 257 66 392 45t 66 552 624 42 90 90 896 985 7025 29 68 134 12i
366 79 450 55 6 517 22 71 689 767 812 66 936 l 20 18011 200 32
77 13 50 6,1 27t 402 52 514 65 631 36 700 16 98 8i2 28 30 90 936
IS 47 55 90 62 30V 78 90 162 75 230 38 76 309 21 432 90 50 68

6 1 57 942 15St 60 d4 133 36 9 40 53 90 62 79 212 311 400 79 648 68 96
9U 8 4 7 l9,1 83 957 21039 90 45 60 80 85 93 150 56 60 214 4M
51 7 514 77 99 19 95 90 707 90 16 37 42 57 60 855 65 90 96 ,9ch
90U 4 W 22 80 8t 86 126 27 73 79 83 96 224 84 360 90 438 180
7t 86 5,4 635 120 70 737 120 56 74 8t9 65 94 23106 150 8 15 90
3 6 54 532 639 50 747 838 90 905 8 42 48 53 65 87 24082 116
23 212 56 70 303 627 52 81 740 80 903

L5035 180 125 203 17 40 50 70 306 11 37 405 75 674 708 38 872
75 909 26076 Ilv 91 218 23 150 72 98 340 70 75 81 492 561 86 606
16 714 8u2 71 76 83 120 27053 75 115 64 274 329 427 43 84 98 90
774 84 814 2t 55 6 t 28031 43 101 21 42 214 53 346 423 48 575
635 71 7 14 90 72 821 32 928 29S36 123 38 180 42 75 227 30 49
76 79 901 96 90 332 80 405 21 532 650 53 69 765 90 90 868 85
918 33 91

0000 100 19 37 89 255 334 90 59 70 99
743 870 80 907 46 64 90 89 94 31029 135 86
54 77 532 738 837 46 56 68 987 94 2106 55
38 41 77 457 150 71 81 561 760 71 895 945
82 92 261 310 35 90 90 519 I2V 736 51 150 67 816 96 99 974
93 4028 67 116 44 53 233 150 372 537 62 9V 622 62 861 200 378

5027 53 13 54 58 76 77 180 83 344 417 540 80 610 19 150 31
56 730 812 54 89 948 68 84 K008 12 90 94 111 31 269 92 410
13 90 28 44 87 643 81 Zk 0 764 933 57 75 84 7012 200 14 63
140 264 329 47 49 74 89 418 120 2S 524 87 90 679 92 99 715 836
74 88 909 17 I2v 38069 72 89 181 206 62 97 481 90 513 15 19
95 40 55 725 894 950 9049 77 182 83 227 90 300 1 517 150 82
683 768 89 812 915 82

40008 90 14 37 111 46 M 222 43 120 407 97 S27 684 701 4
24 90 63 905 23 64 41001 84 85 221 48 90 58 30 73 310 48 436
41 8K SIS 90 684 708 49 81 830 90 4b 90 931 82 42026 30 120
41 90 353 54 90 98 90 495 90 502 90 58 77 623 43 SS 30 72
803 63 913 14 90 43001 94 133 7K 89 248 87 95 321 30 38 41b S0S
d 22 t30 24 53 656 712 75 356 32 44001 59 152 93 98 2S7 84 312 42
62 474 32 S09 ISO 22 44 628 f ZSOV 7S 701 27 53 901 56 6S 120 91

107 S S2 K6 237 95 19 48 67 444 45 504 32 56 90 63S 41 54
kW 782 21 96 S1K 26 120 4S172 S IM SV 228 311 M 22 38

S1 A0 421 42 KOS 43 87 628 67 71 ISO 778 837 98 904 36 7ü 76

405 51 77 537 59 697
256 73 91 319 90 24
95 222 77 87 320 22
75 90 3Z042 141 62

47002 7 91 90 175 76 229 71 86 90 301 40 61 438 68 S42 63k 7g 86
90 702 46 810 12 51 59 65 909 46 80 48038 5S 124 69 233 46 49
323 98 527 70 639 52 85 702 79 120 81k 9S3 80 49027 28 79 12S
80 97 207 95 348 90 83 453 92 97 504 48 70 K33 64 706 818 90 43
51 76 77 90 99 917 120

5V022 51 110 98 280 90 88 90 353 69 4K4 509 42 45 82 651 65
92 90 749 806 12 69 902 90 22 5,1004 ISO 3S 85 21 304 27
32 90 63 484 581 644 734 92 836 50 120 60 90 64 78 8S 90 917
24 90 48 93 52067 98 109 10 1Ü0 4g 58 77 2öS 74 120 96 410
12 90 58 65 503 625 39 51 701 5 27 806 90 60 911 16 40 120
85 SZ I8 90 61 116 211 40 45 56 66 88 301 459 75 79 566 7S 6Z7
56 706 20 75 830 63 946 62 73 88 54081 99 228 73 313 30Z 405 48
57 65 78 85 90 515 22 739 90 847 90 946 82

55023 61 63 127 32 2d6 312 21 90 61 433 56 66 76 90 546 50
602 4 37 69 92 711 822 54 90 63 904 S1 SK157 207 76 96 97 345
51 546 53 674 725 61 63 67 818 69 120 65 89 90 939 57018 74
150 79 9V 186 88 204 56 319 65 66 92 485 90 534 671 898

09 939 44 55 98 58010 163 90 222 36 305 25 49 532 39 600 1 44
77 705 70 90 40 53 83 68 91 908 22 5 9017 90 72 105 90 11
65 98 213 120 58 64 90 79 314 150 403 34 515 20 90 618 31
752 814 34 86 931 90 33 62

ti 157 94 219 50 322 64 661 95 851 K1089 isoov 217 57 95 386
136 00 600 43 71 89 765 919 80 2065 135 9 72 202 322 45 i90
46 422 25 528 67 87 646 0 75 83 00 757 815 39 51 901 4 36 KZ073
90 83 96 167 93 95 333 43 120 405 8 11 49 90 81 150 525 51 66 90

756 67 866 95t 180 4001 M 2 165 241 324 85 417 56 9 71 537
54 59 67 746 917 715037 152 225 28 82 90 98 385 404 87 569 70 601 62 00 81 773
87 92 93 816 44 91 029 58 59 65 kk 15 27 56 90 68 137 25t 372 84
418 90 52 67 81 91 90 611 90 29 56 64 739 46 69 84 91 800 50 18
65 86 98 99 972 84 ISttt K7002 40 152 90 200 18 53 54 76 31u 41
66 200 460 69 505 90 23 66 613 16 34 73 790 889 921 55 K81I8
315 83 440 69 515 26 80 86 050 120 63 83 720 61 80 880 W V9024
35 I, 0 1 47 76 79 234 46 120 61 66 70 92 301 7 27 56 90 426 36
5 3 tt 27 62 735 917 73 93

70009 99 142 99 289 438 59 541 88 678 90 76 90 813 60 967
i0 o 26 51 55 72 84 99 1 5 62 207 33 62 91 371 413 28 37 73 625 84

76 i90 78 83 01 8 2 28 42 52 02 79 91 90 966 7 6 197 206 150
360 415 20 43 9 38 523 75 607 28 43 66 789 811 902 7Z030 59 244
71 87 32 75 80 422 550 626 62 15 68 747 50 79 85 865 87 927 90
76 7 t 25 168 78 82 364 75 93 437 04 94 b00 15 632 40 727 30 934
62 7 t 9975047 63 69 78 159 227 43 307 15 49 73 406 14 40 51 120 546
696 728 90 77 806 2t 54 62 977 7KI66 68 287 323 41 423 86 592
619 20 22 86 767 937 77037 63 190 234 49 90 51 61 30t 8 60
416 23 70 120 501 11 24 86 666 iw 97 703 20 33 50 54 90 811
64 904 17 90 26 28 87 78058 77 93 99 142 45 2 2 80 312 25 74
90 419 20 45 55 90 69 87 613 82 781 90 860 9 89 914 61 72
200 92 79018 103 42 92 98 210 36 90 76 87 310 45 71 494 13 7S
533 77 618 74 710 37 55 838 41 76 99 901 150 6 7 8 27 55

8V040 112 51 99 205 90 8 23 48 74 305 428 48 515 57 70 71 120
647 84 703 30 85 81000 90 2 8 I2S 47 89 284 86 3 4 34 58 76 90
401 29 586 694 780 806 9 30 31 46 9S 904 15 25 67 120 75 120 80
86 150 8200 t 53 107 37 224 83 92 96 302 80 405 74 85 600 7 90
25 59 726 87 827 76 84 96 900 33 8Z026 27 39 236 74 338 51 54 452
79 120 573 79 621 48 65 90 729 820 544 56 84038 126 210 39
330 55 585 90 608 38 120 818 44 84 87 94 955

85044 50 165 80 88 96 229 37 300 34 41 90 55 466 70 5L2 10 19
21 604 40 871 966 120 8S004 61 126 212 45 70 71 323 57 9V 400 41
521 48 180 689 90 817 93 901 21 83 87011 79 97 293 340 44
54 150 S1 40S 69 90 6S3 771 73 8 809 150 30 180 32 42 66
88088 30 1SS 308 1b 85 408 S2 S0 76 534 46 48 66 76 KK3 64 30
70 769 77 87 843 S3 374 89130 62 L2S 33 368 437 K22 7S3 90 SS7
AO 77 3890001 IS 24 73 120 29 90 42 80 89 90 237 Z9S 433 51 88 KSS
73 90 97 603 72 34 99 771 89 820 34 49 88 934 73 91107 3S Sb
232 36 312 54 418 38 629 33 89 742 63 863350 91 92161 180 87
k4 277 85 S2S 433 43 S8 S08 21 63 643 70b 24 2K 28 91 88S SSS
S1 120 84 30 SZ10V 7 120 36 207 10 63 22k 68 620 90 827 84
948 30 82 90 8S 94032 53 72 123 30 42 30 207 27 WS 41 S4 MY
414 771 72 37 817 SO 27 SS S YLH 67 7
7K 38

IlitllS nill
ssi es über

c 6sr sonst änioti

dkÄdsiLiitiAt
sied an clis
litit
Nväolt MoWv

völods Zi z lil ittvr llavinvoistI NlläÄv äsr lllssratsso vis R7 IIniiK äsr ttSvi tvn übsrniillillt
llllä

VsIt kallöräWs
Diese Woche

Rom Venedig Florenz
Hertha Reise Karolinen u Palau Jnseln

Entröe jede Abth 20 Pf Kinder die Hälfte
Geöffnet v 9 Uhr Morg bis 10 Uhr Abends

Unentgeltlich 2
Trunksucht

mit auch ohne Wifsen versendet

Ar I Berlin Rosenthalerstr 65i 100te gerichtl geprf Atteste

6 Mk für arme Waisen K L dem
Küster der Neumarktskirche übergeben worüber
wir herzlich dankend quittiren

H Hoffmann

Die Volksküche
befindet sich Brnnoswarte Nr 16 Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
ä 25 Pfg auf halbe ä 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche



Sonnabend den 1V d M Vorm
1O Uhr versteigere ich Geiststraße 42
zwangsweise gegen Baarzahlung

3 Stück neue Teig
theilmaschinen

Ger Vollz in Halle a/S

Sonnabend den 1V d M Vorm
1i Uhr versteigere ich Geiststratze 42
zwangsweise gegen Barzahlung 1 Klei
derschrank 1 kleines Schräukcheu S
S uhle Eckbretter Bilder 3 Koffer
t Wanduhr I Parthie Glas und
Porzellansachen u a m
MiUlvr Ger Vollz in Halle a/S

Morgen Freitag den 9 Oktober er
Bormittags 11 Uhr werde ich im Auc
tionslokale Geiststrafte 42

S Werke Zeichenvorlagen für Holz
bildhauer

1 Werk desgl in 4 Heften
Erwerbspreis angeblich 800 Mark

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung im
Wege der Zwangsvollstreckung versteigern

Ger Vollz Augustastr 13a II

Freitag den S d Mts Mittags
IS Uhr verkaufe ich im Iiii I, l schen
Gasthofe zu Giebicheustei gr Brun
nenstraße 25 zwangsweise 1 Kücheuschr
Bilder Gardine und 1 Violine

Ger Vollz in Halle

Sonnabend den 1V d M Nachm
1 Uhr kl Klausstr 14

Auet Kommiffar

Sonnabend den 1 d Mts von
1 Uhr an versteigere ich Geistftr 42

1 Waarenregal mit 108 Kasten
fast neu

2 M mit ca IV2 Mr Copallack
1 Vertikow 1 Spiegel m Schrank
1 Sopha 6 Mohrstühle 1 Kleider
schrank 2 Tische S gute Restau
rationsstühle 1 Tisch u n a Ge
genstände

ferner in freiwilliger Versteigerung
tt Rohrstühle 1 tafelförm Clavier
1 Hofe 2 Westen 2 Röcke 1
Schrank

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung

11 Gerichtsvollzieher
obere Leipzigerstraße 83

Der seit langen Jahren bekannte
stets als vorzüglich bewährte

vaMy UiWMtvr
sollte in keinem Haushalt fehlen

Echt zu haben bei Wilh Schu
bert Gbr Mulert J Bethge

Miete Taufende
haben sich nach Durchsicht und An
leitung des Schriftchens Der Kran
kmfrennd durch einfache Hausmittel
selbst geheilt Es sollte daher kein
Kranker gleichviel an welcher Krank
heit er darnieder liegt versäuiken sich
das kleine Buch von Richters Ber
lags Anstalt in Leipzig kom
men zu lassen Mau schreibe einfach
eine Postkarte und die Zusendung er

folgt ohne Kosten

Xxxxxxxxxxx vvxvwxv/

Garantie für gute Arbeit und Sitzen
Empfehle mein bedeutendes Lager in
Herren und Knaben Anzügen

iWinter Ueberziehern Kaiser
Mänteln

LT, iZkitZ Schneidermeister
Graseweg 1 Ecke Klausstraße

Trockenes Brennholz
in Fuhren frei Hans offerirt

W SI s Mötzlicherweg 4

I 1 Hit Pssill Kr
IN

EArSt N
Höcker In vrLii und L rlt K

Isiir Ki tv rsissQsöulisit w viiK I l iül äsn O u ciinen
Vitra zvs ItÄvnt al8 lür

Varämea Asstv u swisluo deop ssts ksastsr

MW Ml ÜMM

Die den Francke schen Stiftungen gehörigen Wiesenpläne in Passen
dorfer Oberaue von IS Morgen 114 Quadrat Ruthen resp S Morgen
Ktt Quadrat Ruthen welche bisher von Herrn genutzt wor
den sollen einzeln oder zusammen vom 1 April n I auf G Jahre ander
weit verpachtet werden Es steht dazu Bieiungstermiu

am 26 Oktober Vormittags 11 Uhr
w unserer Hmiptkasse an woselbst auch die Bedingungen vorher einzn
sehen sind

Das Direktorium der Armlcke schen Stiftungen

Mss 2 Gebett ff Betten a Mk 24
und 35 sofort zu verkaufen
gr Ulrichstr S im Cigarrengeschäft

9 t i I s empfiehlt sein reichsortirtes Lager von
NiiklWKiMer I NMM 8e ilil reii

für Herren Damen und Kinder
e gut und prompt 8

W
G

iiesLÄZiRiAvii kür ktlivilmiiKvi i tiiiI i vi t ii Ii I N M sn HValiimiiK27 ZZÄ ZZIriiusiKstr 1v viitK KSIIKVIt IIIIII II

W W MOGSOT ZIiWS illZTtK i Z i

Lv Mormstsr
für Knaben und Mädchen aus

Cloth
Plüsch
Leder
Seehund

Miidchentascheu
Mchermappe

Uuwersal
Bttcherträger

empfiehlt äußerst preiswerth
KM/0 39 Schmeerstr 39

Täglich frische Holl Austern H
empfängt

Prima Astrachaner Caviar D
Feinsten geränch Rheinlachs M
Mecklenburger Spickaal
Lüueburg Rieseu Neuuaugeu A

empfing V
Zr ii Zi INklistr klcke A

Der 1 Winterkursus meines Tanznnterrichts beginnt Montag IS Okt
Gefällige Anmeldungen werden jederzeit gern entgegengenommen

Wippliii Musik u Tanzlehrer Augustastr S I

Täglich frische

i ürstvltl 8ül lv
I ki Ii vliiiili

Zariivt R t
sWittterwaare

Äivvrsv Ikrütvii
KkllllZltv 8 I ü Ii

im besten Arrangement empfiehlt
Leipzigerstraße

75Uu Mew

DSWM
Dienstag den 13 Oktober Nachm 5 Uhr Uebung für Damen im

Saale der Volksschule

Anmeldung neuer singender Mitglieder bei Herrn Musikdirektor
nvllv Blumeustrasze 10 Vorm IG 11 Uhr Der Vorstand

AtzMMMcksr Unterricht asrii Aske
Der diesjährige Winter Unterrichts Knrsns des stenographischen

Vereins nach Stolze beginnt

Freitag den 16 Oktober cr Abends 8 Uhr
im BereinslokalMartinsgaffe 10Einzeichnungs Listen liegen aus bei den Herren

i Karlftraße 15
I i e i i Weidenplan 9 I

Leipzigerstraße im Ritter schen Spielwaaren Geschäft
sowie in dem oben bezeichneten Bereinslokal und den Expeditionen des Halleschen
Tageblatts und der Saale Zeitung

Das Nähere wegen des Unterrichts Honorars und der Lernmittel c beliebe man
aus den Einzeichnungs Listen gesl zu ersehen

Der Vorstand des stenogr Vereins nach Stolze

SaNerkohl
Saure Gurken
Senf Gurken
Pfeffergurken
Preiselbeere
Grüne Schnittbohnen
Pflaumenmus
gntkochende Hülsenfrüchte

empfiehlt

M
kl Ulrichstraste IS

Auch empfehle ich sehr schöne Kar
toffeln im Ctr und einzeln zu billig

ste Preisen O
IMl

empfiehlt m bester Qualität zu sehr
billigen Preisen

i i lii ni gr Steinstr 2
Die Expedition des Tage

blattes befindet sich

gr Mrichstriche 19
Mttt sche Buchdruckerei

Für de redatttonellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt tn Halle Plötz sche Buchdruckeret R NietlchMÄUchZWIHalle

Hierzu Bettage
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